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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTF Leintal (SG) IV : TSV Stetten am Heuchelberg 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

TTF Leintal (SG) IV stockt Punktekonto gegen TSV Stetten 
am Heuchelberg auf

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft der TTF Leintal (SG) IV am vergangenen
Dienstag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Stetten am Heuchelberg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Das Satzverhältnis von 30:28 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt erzielte Norbert
Will. Garant für diesen Heimspielsieg war Norbert Will, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Kocon / Koppenhöfer und Pfeiffer / Kurz
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Friedrich / Joch wurden nachfolgend Jonczyk /
Funk wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Störzbach / Will beim 11:7, 11:7, 6:11, 11:9 gegen Eisele / Strednicki doch überlegen. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend Patrick Kocon
beim 3:2 gegen Marco Joch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dieter Koppenhöfer das Spiel gegen Michael Friedrich
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Jonczyk und
Michelle Kurz entschieden, das Markus Jonczyk letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Patrick Störzbach
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Clara Pfeiffer. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Trotz verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Norbert Will
das Spiel gegen Andreas Strednicki und gewann 3:1. Keinen Zähler beisteuern konnte Patrick Funk
im Match gegen Rainer Eisele, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Hin und her schaukelte das Match zwischen Patrick
Kocon und Michael Friedrich, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Es
dauerte eine Weile, bis Dieter Koppenhöfer sein 3:2 gegen Marco Joch unter Dach und Fach hatte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Das Einzel zwischen Markus Jonczyk und Clara Pfeiffer endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Durch diese Niederlage liegt Pfeiffer nun bei einer Bilanz von 12:14 seit
Beginn der Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach verlorenem ersten Satz drehte Patrick
Störzbach das Match gegen Michelle Kurz und gewann 3:1. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:2 (Störzbach) und 1:8 (Kurz). Norbert Will
überzeugte im Einzel gegen Rainer Eisele, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der 9:5-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Leintal (SG) IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Stetten am Heuchelberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTF Leintal (SG) IV

Doppel: Kocon / Koppenhöfer 1:0, Jonczyk / Funk 0:1, Störzbach / Will 1:0 
Einzel: P. Kocon 1:1, D. Koppenhöfer 1:1, M. Jonczyk 2:0, P. Störzbach 1:1, N. Will 2:0, P. Funk 0:1 

 TSV Stetten am Heuchelberg
Doppel: Friedrich / Joch 1:0, Pfeiffer / Kurz 0:1, Eisele / Strednicki 0:1 
Einzel: M. Friedrich 2:0, M. Joch 0:2, C. Pfeiffer 1:1, M. Kurz 0:2, R. Eisele 1:1, A. Strednicki 0:1


